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Beratungsgegenstand 
 
Stellenplanantrag zum Stellenplan 2022 
Ergänzende Vorlage zum Stellenplanantrag der Kategorie IV zur laufenden Nr. 94 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
Die Neueinrichtung der bis 31.12.2028 befristeten Planstelle (EG 9c) im Stadtmuseum, Sachgebiet 
Stadtarchiv mit der Funktion Mitarbeiter/in für den Aufgabenbereich des Digitalen 
Sammlungsmanagements wird im angegebenen Umfang genehmigt. 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
86.050,00€ 

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2022 
HST 321600.4*  

Euro: 
86.050,00 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Die Erfassung des gesamten Sammlungsbestandes (Dauerausstellung und Magazin) der drei 
Museen (Hepp, Bauerngerätemuseum, Marieluise-Fleißer-Haus) bedarf der gründlichen 
Modernisierung und nachhaltigen Digitalisierung. Wichtige Grundlage eines effizienten 
Magazinmanagements ist die EDV-gestützte Erfassung des als städtisches Vermögen 
eingestuften Sammlungsguts. Der zeitnah anstehende Umzug der Sammlung aus der Stockhalle 
kann nur mithilfe eines digitalen Sammlungsmanagements erfolgreich gestaltet werden. 
Das Stadtmuseum benötigt dringend den Anschluss an die regionale und überregionale 
Museumslandschaft mit den ihr eigenen Standards und den Möglichkeiten der verbesserten, 
zeitgemäßen und digitalen Vermittlungsmöglichkeiten. Kooperationen und Fördermittel stehen nur 
Museen mit modernen Sammlungsdatenbanken offen. Gleiches gilt für die Online-Stellung der 
Objekte. 
Die ausführliche Stellenbegründung liegt als Anlage bei. 
Die Sitzungsvorlage ist mit der Organisations- und Personalentwicklung abgestimmt und entspricht 
inhaltlich dem Stellenplanantrag.  


